
QUERBEET 
Der Gemüsehändler fragt die Kundin: „Was möchten Sie?“ 

Ihre Antwort: „Von allem etwas.“ – Doch was heißt bzw. 

bedeutet das? Alltagssprachlich ist QUERBEET mit unter-
schiedlichen Bedeutungen verknüpft: bunt gemischt, ohne 
Auswahl, von allem etwas oder auch durcheinander. 
Die philosophische Perspektive ist ebenso uneindeutig. 
QUERBEET“ philosophisch angenähert versteht sich i. S. von 

verschieden, viel- bzw. mannigfaltig, ungeordnet. 
   Die Wahl der Titelreihe für dieses philosophische Kalender-
jahr folgt zwei Überlegungen: Erstens. Das Themenangebot 
zeugt von Vielfalt, nicht zuletzt initiiert durch eine Umfrage 

unter den Teilnehmer:innen während der letzten Rostocker 
Philosophischen Tage. Zweitens fällt der Gedanke in einen 
philosophischen Raum, der mit aktuellen Lebenssituationen 
verknüpft ist, in dem wir uns bewegen: chaotisch, unwegsam, 
unberechenbar, aber auch unvorhersagbar, unbestimmt, 
ungewiss. Das führt uns zu Seiten philosophischen Denkens: 
Eine Gegenstandbestimmung ist fließend, nicht fixierbar, 
mehrdeutig. Erfahrungen haben wenig Bestand; sie sind 

individuell und veränderlich. Wissen ist vergänglich. Die Welt 
zeigt sich nicht einfach, linear-kausal, sondern komplex, 
vernetzt, dynamisch, veränderlich – im Höchstmaß dialek-
tisch. Die Frage nach dem Sinn des Lebens ist rissig. Zweifel 

und Unsicherheit stellen das Entscheiden und Handeln in 
Frage. Ein Leben mit Gutem und Schönem und bleibt fragil. 
Wir machen uns Sorgen, Sorgen über die Zukunft unserer 
Kinder und Enkelkinder. Ängste verunsichern uns. 

   In was für einer Welt leben wir heute? Wie tritt sie uns ge-
genüber? Befinden wir uns– die letzten 3.000 Jahre abend-
ländischer Geschichte nachgezeichnet – nach 500 Jahren in 
einem erneuten, grundlegenden Weltenwandel für Mensch, 

Technik und Gesellschaft? Sind wir Menschen diesem Umbruch 
hinreichend – physisch, kognitiv-mental und emotional ge-
wachsen oder hat der Mensch sich in seiner eigenen Geschich-
te verfangen? Welche Antworten lassen sich zur globalen 

Welten-Entwicklung und zu möglichen Grenzüberschreitungen 
finden? – Quo vadis homo sapiens? 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

Hans-Jürgen Stöhr, PD Dr. phil. habil. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

      Rostocker Philosophische Praxis 

        Parkstr. 10 ∙ 18057 Rostock 
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Rostock philosophiert! 
2026 – 2027 

 
 

 
       Das Chaos-Pendel · Eine Welten-Simulierung 
 
 
 
 

QUERBEET PHILOSOPHIERT 

Wie zeigt sich unsere Lebenswelt? 
Was macht der Mensch? 

 
 

 

 

 

Rostocker 
Philosophische Praxis 

Denken anstoßen ∙ Anstößiges denken 

1949  geb. in Parchim/Mecklenburg 

1968-1975  Studium Philosophie und Biologie 

1975-1991  Universität Rostock 

     Promotion, Habilitation, Dozentur 

ab 1992/93 freiberufliche Tätigkeit als Trainer und  

Berater in den Bereichen Bildung, 

Soziales und Gesundheit 

seit 2012 Führung einer Philosophischen Praxis 

Bildung · Beratung · Coaching · Vorträge 

Philosophisches Café · Philosophischer Salon 

Philosophische Samstage · Lesungen 

 

 

 

LESUNG mit Gespräch 

EIN TAG, DER ALLES VERÄNDERTE 
ODER 

DAS BÖSE IM INTERNET 

13. Sept. · 21. Nov. 2026 

15 Uhr im „Das Kaffeehaus“ 

Teilnahme 5 € · incl. Buch 12 € 

http://www.gescheit-es.de/
mailto:info@gescheit-es.de


    Philosophisches Café 

 

Das Kaffeehaus 
Lange Str. 10 

18055 Rostock 

Philosophisches Café 
16.45 - 18.30 Uhr 
Teilnahmegebühr 5 € 

 
 
 

8. Oktober 2026 

LEBENSKUNST & DIE KUNST ZU LEBEN 

Was heißt sein Leben leben? 

Was ist gut in (an) meinem Leben? 

 

3. Dezember 2026 

ANIMISMUS & SPIRITUALITÄT 

IM ALLTAG 

Glaube, Wissen, Aberglaube 

Macht es Sinn, spirituell (religiös) zu sein? 

 

11. Februar 2027 

ZEIT & ZEITGEFÜHL 

Wem gehört die Zeit? 
Brauchen wir ein neues Zeitverständnis? 

       Philosophischer Samstag 

im Das Kaffeehaus 

14 bis 17 Uhr 
Teilnahmegebühr 10 € 

7. November 2026 
EXISTENZIALISMUS 

Sein und Leben, Freiheit und Liebe 

Ist Leben ein Leben mit Angst und Tod? 

13. März 2027 
LIEBE - MYTHOS, KUNST & KÖNNEN 

Vom Gelingen eines Gefühls 

Kann Liebe(n) grenzenlos sein? 
 

* * *  

AUSSER DER REIHE · EINE BUCHLESUNG 

Über Angst, Hoffnung und verändertes Leben 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Gestaltung & Bildquelle 

Julia Koller · Designed by Magnific · www.magnific.com. 

Die Veranstaltungen werden  
mit Texten begleitet. 

Sie sind sowie aktuelle Veränderungen abrufbar 
unter www.gescheit-es.de/Downloads/Aktuelles.

      Philosophischer Salon 

im HOTEL MOTEL ONE 

19 bis 21 Uhr ∙ kostenfrei 

Freies Philosophieren zu 
Fragen aus Politik, Kultur & Gesellschaft 

Diskussionsangebote 

 
 
 
 

 
 
 

 

22. September 2026 
MV HAT GEWÄHLT 

Rechts, links, oder was? 

Wohin steuert das Bundesland? 

12. Januar 2027 
STAAT UND PFLICHT 

Bin ich dem Staat verpflichtet? 
Was heißt Pflicht? 

6. April 2027 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND ICH 

Wer herrscht über wen? 
Mache ich mich zum Opfer der KI? 

Veranstaltungsort 
MOTEL ONE im Foyer, linke Seite 

Schröderplatz 2 ▪ 18057 Rostock 
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